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Dickkopffalter (Hesperiidae) 

Andromedawürfelfalter (Pyrgus andromedae) 

 

Beurteilung der Datengrundlage 

Wir verfügen über sehr wenige Daten zum Androme-

dawürfelfalter. Diese sind jedoch stimmig mit der ge-

samtschweizerischen Verbreitung der Art. Da das Le-

bensraumpotential innerhalb des Kantons aber leicht 

grösser ist und sich die Meldungen bloss auf wenige 

Fundjahre verteilen, darf die Datengrundlage nur als 

genügend bezeichnet werden (8 verwertbare Daten-

punkte). 

 

Verbreitung 

Der Andromedawürfelfalter besiedelt in der Schweiz 

den gesamten Alpenbogen mit Ausnahme des Tes-

sins, wo nur die nördlichsten Teile beflogen werden. 

Im Jura und im Mittelland fehlt die Art. Sie kann ab ca. 

1’300 m ü. M. bis in eine Höhe von ca. 2’600 m ü. M. 

angetroffen werden. 

Im Kanton Luzern darf der Andromedawürfelfalter in 

den mittelländischen Naturräumen nicht erwartet wer-

den. Auch in den Naturräumen «Rigigebiet, Bürgen-

stock» und «Napfgebiet» fehlt die Art, da dort die ge-

eigneten Lebensräume nicht vorhanden sind. Im Na-

turraum «Voralpen» ist der Lebensraum und auch das 

Vorkommen der Art wohl ausschliesslich auf die 

Schratteflue beschränkt. Ein gewisses Potential liegt 

noch im Raum Brienzer Rothorn, im Gebiet Grönflue 

und am Widderfeld. Dort konnte die Art aber bei ak-

tuellen Untersuchungen nicht nachgewiesen werden. 

Die wenigen Funde liegen zwischen 1'860 und 2’010 m 

ü. M. 

Status 

Der Andromedawürfelfalter kann nur in niedrigen 

Dichten angetroffen werden. Die Datenlage ist zu 

schmal, um Bestandesveränderungen über die Jahre 

zu erkennen. 

 

Rote Liste 

In der Schweiz wird der Andromedawürfelfalter als 

«nicht gefährdet» eingestuft (LC). Für den Kanton Lu-

zern drängt sich eine pessimistischere Prognose auf: 

«Verletzlich» (VU). Dies, weil die Populationen am 

Rand des gesamtschweizerischen Verbreitungsgebiets 

liegen und die Lebensräume durch eine zu intensive 

Schafbeweidung unter Druck stehen. Zudem fehlt der 

Art die Möglichkeit, den negativen Folgen des Klima-

wandels auszuweichen, da sie jetzt schon nur auf die 

obersten Lagen beschränkt ist. 

 

Lebensraum 

Der Andromedawürfelfalter ist ein Bewohner von pio-

nierartigen Blaugrashalden, Windkantenrasen und 

Polsterseggenrasen. Zwingend ist das Vorkommen der 

Silberwurz (Dryas octopetala), der Raupenfutterpflanze 

der Art. 

 

Fördermassnahmen 

An den Flugstellen ist die Schafbeweidung auf ein na-

turverträgliches Mass zu reduzieren, in Gratlagen ganz 

zu verbieten.   
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Phänologie (n = 8)

 

Höhenverbreitung (n = 4)

 

Verbreitung

 

  


